
Saint-Denis: Schüsse in Wohnviertel – zwei Passanten durch
Querschläger verletzt
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Der Bürgermeister von Saint-Denis erklärt, dass einer der beiden Passanten
lebensbedrohlich verletzt ist.

Am Freitag, dem 11. Februar, wurden in Saint-Denis (Seine-Saint-Denis) gegen 18.30 Uhr
Schüsse abgefeuert, wie der Bürgermeister der Stadt, Mathieu Hanotin, in einer auf Twitter
veröffentlichten Erklärung mitteilte. Zwei Passanten seien Opfer von verirrten Kugeln
geworden, einer der beiden befinde sich in Lebensgefahr.

„Seit drei Tagen kommt es in diesem Viertel“, dem Quartier de l’Emaillerie, „wiederholt zu
Schusswechseln“, sagt Mathieu Hanotin. Die beiden Opfer von Freitagabend befanden sich in
der Rue Jean Jaurès. „Es handelt sich um eine schwangere Frau und eine ältere Person“,
erklärte der Bürgermeister von Saint-Denis, ohne zu präzisieren, welche der beiden Personen
lebensgefährlich verletzt wurde.

Suite aux coups de feu tirés rue Jean Jaurès à @VilleSaintDenis, deux passants ont
été victimes de balles perdues. J’appelle au calme et à l’arrêt immédiat de ces
violences inacceptables. J’adresse mes pensées aux victimes actuellement
hospitalisées. Mon communiqué ⬇️ pic.twitter.com/VM37FM6VQK

— Mathieu Hanotin (@MathieuHanotin) February 11, 2022

„Mitglieder der Stadtpolizei und der Nationalpolizei, die vor Ort waren, haben den Opfern
erste Hilfe geleistet, bevor sie von den Rettungsdiensten versorgt werden konnten“, berichtet
Mathieu Hanotin weiter. Die Urheber der Schüsse werden noch gesucht.

Der Bürgermeister von Saint-Denis „ruft zur Ruhe und zur sofortigen Beendigung
dieser inakzeptablen Gewalttätigkeiten auf“.

https://twitter.com/VilleSaintDenis?ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/VM37FM6VQK
https://twitter.com/MathieuHanotin/status/1492238547918671875?ref_src=twsrc%5Etfw

